
 

Fallsupervisions-Tag 
Reflektieren - Verstehen - Impulse erhalten 
 
Es gibt Situationen im pädagogischen Alltag, die bringen uns an Grenzen. Manchmal entsteht 
das Gefühl, wir haben schon alles probiert und wissen nicht mehr weiter. Einige Kinder oder El-
tern treffen unsere persönlichen Triggerpunkte, die den Zugang zu unserer Professionalität be-
hindern können. Fallsupervision hilft dabei, die Perspektive zu wechseln, Verständnis für die 
Ziele des Gegenübers zu entwickeln und Impulse für neue Handlungen zu bekommen. Einen 
Tag lang widmen wir uns ausführlich euren eigenen Themen und finden gemeinsam Lösungen. 
 
Inhalt und Methoden:

 Wir befassen uns mit herausfordernden Fällen 
aus eurem Arbeitsalltag, für die ihr euch neue 
Impulse wünscht. 

 Im offenen 2er-Gespräch wird jeweils eine 
Fachkraft beraten. Wir betrachten die Situation 
von allen Seiten und versuchen zu verstehen, 
welche Ziele und Bedürfnisse beide Parteien 
verfolgen. Es geht auch darum, die Fachkraft 
zu stärken und ihre Selbstreflexion zu unter-
stützen.  

 Alle anderen hören aktiv zu. Ihre Ideen und 
Gedanken werden in offenen Runden immer 
wieder einbezogen. 

 Obwohl pro Termin nur 2 oder 3 Fachkräfte 
beraten werden, nehmen alle neue (Hand-
lungs-) Impulse und Anregungen zur Reflexion 
mit, denn alle kennen ähnliche Situationen. 

 Im Anschluss bekommt ihr eine Anleitung zur 
Reflexion eigener Fälle, die jede:r ausprobieren 
kann. Diese könnt ihr für zukünftige Situationen 
und zur kollegialen Beratung von herausfor-
dernden Fällen nutzen. 

 Als Nebeneffekt des Tages, erfahrt ihr vonei-
nander, welche pädagogische Haltung euch 
wichtig ist und könnt eine gemeinsame päda-
gogische Blickrichtung entwickeln oder festi-
gen. 

 
Über mich: 

Ich bin Mutter von 2 Kindern, Logopädin, Diplom-Pädagogin, individual-psycholo-
gische Beraterin/Supervisorin und Multiplikatorin für Kinderperspektiven. Ich halte 
Vorträge und Workshops zu verschiedenen logopädischen und pädagogischen 
Themen und bin als Supervisorin/Coachin tätig. Für das Stadtteilmagazin 
„Rahlstedter Leben“ schreibe ich eine regelmäßige Kolumne namens „Erziehung 
ist super“. In meine Arbeit fließen Elemente der gewaltfreien Kommunikation ein. 
Ich arbeite wertschätzend, ermutigend, mit einer Prise Humor und natürlich ver-
traulich. 
 

 
Konditionen: 

 Dauer: 7-8 Stunden  
 Kosten: Regulär:   auf Anfrage 

Kindermitte-Mitglieder:  auf Anfrage 
 Termine nach Absprache, digital oder in Präsenz 

 
Habt ihr Interesse? Dann meldet euch bei Maren! 
Maren Tretau, 040-30726090, maren@kindermitte.org 
 


